
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Pfarrbrief 
Römisch Katholische Kirchengemeinde   St. Maria Magdalena 

Prenzlau                                Gramzow 

63. Ausgabe – März/April 2024 



„Ich bin gläubig! - Ist das noch normal?“ 

In der Tat: In der Öffentlichkeit ist es nicht immer einfach, sich als 
gläubiger Mensch zu bekennen. Leichter ist es, sich ein bisschen zu 
verstecken. 

Das Wort „glauben“,  das oft so viel 
bedeutet wie „vermuten“, „meinen“ oder 
„nicht genau wissen“, hat im Bekenntnis 
„Ich glaube“  in der Kirche eine andere, 
eine besondere Bedeutung.  
„Ich glaube dir“. Wer so sprechen kann, 
hat ein gutes Verhältnis, eine gute 
Beziehung zu einem anderen.  Es heißt 
in diesem Sinne viel mehr als: „Du 
könntest vielleicht recht haben“, 
sondern: „Ich glaube fest, dass deine 
Worte, deine Nähe … für mich gut sind!“   
Was bedeutet Ihnen ein solcher 
Glaube?  
Ostern ist das Fest des Glaubens: 
Das Leben ist stärker als der Tod! 
Christus, der am Kreuz für uns starb, er 

ist auferstanden von den Toten!  
Wo gibt es das sonst, dass einer, der wirklich tot ist, wieder lebt? 
Diese Frage hat auch die Menschen beschäftigt, die mit Jesus gingen, 
die hörten, was er sagte, die sahen, was er tat. Ihr Zeugnis, das sie 
abgelegt haben, bewegt die Kirche bis heute. Es sind Zeugnisse von 
nüchtern denkenden und fragenden Menschen – und nicht selten 
waren sie bereit, für ihr Zeugnis ihr  Leben einzusetzen. 

Uns allen wünsche ich, was schon vielen Menschen geschenkt wurde: 
Dass Glauben nicht nur 
„normal“ ist, sondern einfach 
schön.  
Und allen in unserer 
Gemeinde wünsche ich ein 
durch den Glauben frohes und 
segensreiches Fest der 
Auferstehung unseres Herrn 
Jesus Christus! 
   Ihr Pfarrer 
 



Gottesdienstplan März bis Aril 

Sonntag, 25. Februar         2. Fastensonntag 
Kollekte: eigene Gemeinde 

  9.30 Uhr   Hochamt     M. Magdalena, Prenzlau 
11.00 Uhr   Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Freitag, 01. März    
9.30 Uhr   Hl. Messe  M. Magdalena, Prenzlau 
anschl. gemeinsames Frühstück 

19.00 Uhr   WELTGEBETSTAG DER FRAUEN    
M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 03. März         3. Fastensonntag 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 10.30 Uhr   Familienmesse  M. Magdalena, Prenzlau 

in Gramzow keine Heilige Messe 

Montag, 04. März      
18:30 Uhr   Taizegebet  M. Magdalena, Prenzlau  

Freitag, 08. März    
9.30 Uhr   Gottesdienst  M. Magdalena, Prenzlau 
18.00 Uhr   Kreuzwegandacht  M. Frieden, Gramzow 

Sonntag, 10. März         4. Fastensonntag 
Kollekte: eigene Gemeinde 

  9.30 Uhr   Hochamt     M. Magdalena, Prenzlau 
11.00 Uhr   Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Ökumenische Bibelwoche - St. Jacobi Prenzlau:  
11. März 18.00 Uhr Gottesdienst  

12. - 14. März 19.00 Uhr 

Freitag, 15. März    
9.30 Uhr   Gottesdienst  M. Magdalena, Prenzlau 
18.00 Uhr   Kreuzwegandacht  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 17. März         5. Fastensonntag 
Kollekte:Misereor 

  9.30 Uhr   Hochamt     M. Magdalena, Prenzlau 
11.00 Uhr   Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Freitag, 22. März    
9.30 Uhr   Gottesdienst  M. Magdalena, Prenzlau 
18.00 Uhr   Kreuzwegandacht  M. Frieden, Gramzow 

18.00 Uhr JUGENDKREUZWEG KIRCHE FÜRSTENWERDER 



Sonntag, 24. März         Palmsonntag 
Kollekte: für das Heilige Land 

 9.30 Uhr   Hochamt mit Palmweihe und Prozession 
        M. Magdalena, Prenzlau 
11.00 Uhr   Hochamt mit Palmweihe und Prozession 
       M. Frieden, Gramzow 
Donnerstag, 28. März     Gründonnerstag 
19.00 Uhr hl. Messe mit Ölbergstunde 
und Agape   
M. Magdalena, Prenzlau  

Freitag, 29. März   
    Karfreitag 

Kollekte: eigene Gemeinde 
15.00 Uhr Gottesdienst  
 M. Magdalena, Prenzlau  
17.00 Uhr Gottesdienst   
 M. Frieden, Gramzow 

Samstag, 30. März      Karsamstag 
Kollekte: eigene Gemeinde 

21.00 Uhr Feier der Osternacht  M. Magdalena, Prenzlau 
Sonntag, 31. März      Ostersonntag 
 Kollekte: eigene Gemeinde 
  9.30 Uhr   Hochamt     M. Magdalena, Prenzlau 
11.00 Uhr   Hochamt    M. Frieden, Gramzow 



Montag, 01. April      Ostermontag  
 Kollekte: eigene Gemeinde 
  9.30 Uhr   Hochamt     M. Magdalena, Prenzlau 
11.00 Uhr   Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Freitag, 05. April    
9.30 Uhr   Hl. Messe  M. Magdalena, Prenzlau 
anschl. gemeinsames Frühstück 

Sonntag, 07. April     2. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 10.30 Uhr   Familienmesse  M. Magdalena, Prenzlau 

in Gramzow keine Heilige Messe 

Montag, 08. April      
18:30 Uhr   Taizegebet  M. Magdalena, Prenzlau  

Freitag, 12. April    
9.30 Uhr   Gottesdienst  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 14. April     3. Sonntag der Osterzeit 
 Kollekte: eigene Gemeinde 
  9.30 Uhr   Hochamt     M. Magdalena, Prenzlau 
11.00 Uhr   Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Freitag, 19. April    
9.30 Uhr   Gottesdienst  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 21. April     4. Sonntag der Osterzeit 
 Kollekte: für die katholischen Kindertagesstätten 
  9.30 Uhr   Hochamt     M. Magdalena, Prenzlau 
11.00 Uhr   Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Freitag, 26. April    
9.30 Uhr   Gottesdienst  M. Magdalena, Prenzlau 

Sonntag, 28. April     5. Sonntag der Osterzeit 
 Kollekte: eigene Gemeinde 
  9.30 Uhr   Hochamt     M. Magdalena, Prenzlau 
11.00 Uhr   Hochamt    M. Frieden, Gramzow 

Freitag, 03. Mai    
9.30 Uhr hl. Messe   M. Magdalena, Prenzlau 
anschl. gemeinsames Frühstück 
  

Sonntag, 05. Mai     6. Sonntag der Osterzeit 
Kollekte: Caritaskollekte 

 10.30 Uhr   Familienmesse  M. Magdalena, Prenzlau 

in Gramzow keine Heilige Messe 



Termine und Verschiedenes 

Pilgerreise nach Polen - Pielgrzymka po Polsce   
17-25.06.2024   

Die Kolpingfamilie  
27. Februar DRK-Auffrischung 
12. März Was bedeutet das neue Heizungsgesetz für uns  
26. März Gesund bis ins hohe Alter 
09. April Was ist beim Vererben zu beachten 
23. April Begegnung mit der Kolpingfamilie aus Neubrandenburg 

Pastoraler Raum 
die „Steuerungsgruppe“ mit Vertretern aus den Gemeinden, Prenzlau, 
Templin und Schwedt und Angermünde trifft sich voraussichtlich in 
Angermünde, der Termin steht noch nicht fest. 

Religionsunterricht  
Klasse 2-4  jeweils 14-tägig Montag 16.00 Uhr 
Klasse 5-7 jeweils 14-tägig Donnerstag 16.00 Uhr 
Klasse 8-10 jeweils 14-tägig Montag 16.00 Uhr 

Schola 
unsere Schola trifft sich, wenn nicht anders vermeldet, jeweils montags ab 
19.00Uhr in Prenzlau  



Kreuzwegandacht: 
- in der Fastenzeit jeweils am Freitag um 18.00 Uhr,  
  Prenzlau und Gramzow im Wechsel 

 

Jugend und Firmgruppe 
Treffen nach Absprache 

Schriftlesung 
Liebe Freunde des Bibelteilens, 
wie angekündigt, treffen wir uns zunächst nicht online, da diese Woche 
unser Fastenkurs "analog" in Templin beginn. 
Herzliche Einladung auch dazu: 
Am Aschermittwoch ist um 18.30 Messe in Templin, anschließend die 
Einführung in den Kurs.  
Weitere Termine sind dann 21.02.  -  6.03.  - 13.03.  -  20.03.  jeweils 19 Uhr 
in Templin 

TAIZE - Gebet 
jeweils Montag um 18.30 Uhr in St. Maria Magdalena!  
Nächste Termine: 4. März, 8. April, 6. Mai 

Beichtgelegenheit  

vor bzw. nach den Gottesdiensten oder nach Absprache 

 



Konzerte in unserer Kirche 

Wir laden die Gemeinde herzlich ein zum Eröffnungskonzert 13. 

Uckermärkischen Orgelfrühlings am 17. Mai 2024, 19.30 Uhr, in die 

Pfarrkirche St. Maria Magdalena Prenzlau. Es musizieren der bekannte und 

beliebte Dresdner Trompeter Joachim 

Karl Schäfer, begleitet wird er von 

Ayumi Kitamura aus Japan an der 

Schuke-Orgel sowie vom Trompeten-

Ensemble der Dresdner Bach-Solisten. 

Das fulminante Konzert bringt Werke 

von europäischen Königshäusern zu 

Gehör. Der Eintritt hierzu ist frei, um 

Spenden wird gebeten.  

Ebenfalls im Rahmen des 

Orgelfrühlings spielt am 

Pfingstmontag, 20. Mai 10.30 Uhr, 

Peter Freitag aus Uster (Schweiz) die 

Orgel in der Hl. Messe. Unmittelbar 

nach der Messe lädt Peter Freitag 

interessierte Gottesdienstbesucher zur 

kurzen Vorstellung des Orgelbuchs 

von Alfred Zimmerlin auf die 

Orgelempore ein.  

Der Kammerchor Prenzlau und das 

Preußische Kammerorchester sowie der 

Templiner Kantor und Organist Helge 

Pfläging gestalten unter der musikalischen Leitung von Jürgen Bischof am 5. 

Mai 2024, 10.30 Uhr, den Familiengottesdienst musikalisch. Es erklingen 

für Chor und Orchester u.a. die Messe breve ("kleine Messe") des 

französischen Komponisten Leo Delibes. Eine mit schönen Melodien 

versehene und ins Ohr gehende Komposition der Romantik des 19. 

Jahrhunderts. Festliche Orgelmusik rundet den Familiengottesdienst ab. Auch 

zu diesem musikalischen Vormittag zur Ehre Gottes laden die Mitwirkenden 

alle Pfarrgemeindemitglieder herzlich ein.  

VORSCHAU:  

• Konzert zur Kirchweihe am 20, oder 21. September 

• 4. Advent 2024, 17.00 Uhr, weihnachtliches Benefizkonzert  

Bitte beachten Sie die aktuellen Ankündigungen. 



Neue Ideen sind gefragt! 

Wer möchte am Pfarrbrief mitarbeiten?? 

Meldungen bitte im Pfarrbüro oder bei der Redaktion 
Römisch-Katholische Kirchengemeinde St. Maria Magdalena Prenzlau 

Neubrandenburger Straße 1, 17291 Prenzlau 
Tel.: 03984 / 2335   Fax: 03984 / 801986   

Mail: pfarramt-magdalena-prenzlau@t-online.de 
www.kath-kirche-prenzlau.de 

Kirchenkonto bei der Volksbank Uckermark-Randow e.G. 
KTO: 110 584 237        BLZ: 150917 04 

IBAN: DE20 1509 1704 0110 5842 37        BIC:   GENODEF1PZ1 
 

Pfarrer: 
Herr Pfr. Grzegorz Mazur   Tel.: 03984 / 2335    

Gemeindereferent: 
Herr Reiner Vedder  Tel.: 03987/54652, Funk: 0162/9755905, Reiner_Vedder@gmx.de 

Pfarrbüro: 
Frau Edeltraut Lange 

Tel.: 03984/2335, Fax: 03984/801986   pfarramt-magdalena-prenzlau@t-online.de 
Öffnungszeiten: Mo + Di von 8:00– 11:00 Uhr, Fr von 8:00– 10:30 Uhr 

Weitere Ansprechpartner: 
Herr Norbert Drauschke (Stellv. Vors. Kirchenvorstand) Tel.: 039861/70075 

Herr Thomas Kutzner (Vors. Pfarrgemeinderat)   Tel.: 039861/70956 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 

Impressum: Röm-Kath. Kirchengemeinde St. Maria Magdalena 
Redaktion: Pfr. G. Mazur, A. Hirschberger, R. Altwasser, R. Vedder 

Ihre Meinungen, Hinweise und Vorschläge, aber auch Beiträge nehmen wir gerne an  

Wir gratulieren im März 

01  Ingeborg Lück, Wallmow     81 

06  Andreas Hirschberger, Prenzlau    60 

07  Sieglinde Blumenthal, Prenzlau    75 

11  Elisabeth Rapp, Bietikow     87 

14  Hans Hoffmann, Brüssow     75 

19  Katharina Storbeck, Prenzlau    86 

19  Ingrid Zimmermann, Baumgarten    75 

22  Ingrid Lindow, Berghausen     84 

26  Suitbert Krämer, Prenzlau     65 

26  Gisela Schwäbe, Prenzlau     80 

28  Renate Holtz, Ziemkendorf    84 

29  Gerda Rademacher, Fredersdorf    82 



Wir gratulieren im April 

02  Sigrid Schröder, Prenzlau     81 

03  Christiane Papke, Göritz     65 

04  Käthe Rösler, Gollmitz     89 

05  Georg Makowiak, Göritz     87 

07  Gabriele Stolle, Prenzlau     65 

08  Helene Pohl, Fürstenwerder    94 

09  Margitta Krause, Schapow     83 

12  Ingeborg Kundler, Pinnow     86 

12  Käthe Lehmann, Gollmitz     81 

15  Stefan Schmidt, Fürstenwerder    82 

15  Marta Stark, Prenzlau     70 

17  Hans-Günter Kretschmer, Klinkow   83 

18  Sonja Lüders, Blumberg     93 

23  Erika Schmidt, Prenzlau     85 

25  Ernst Nieswandt, Prenzlau     84 

25  Iwona Uszynska-Schaaf, Gramzow   60 

29  Luzie Grubba, Prenzlau     88 

 

 

 
 
 

 

 

 



Festpredigt Pfarrer Peter Beier zum 70. Weihetag der Kirche Maria Frieden in 

Gramzow, Teil 1 

70. Geburtstag ist im menschlichen Leben ein 

Jubiläum, das gilt heut auch für unsere Kirche. 

Aus diesem Anlass wird gern Rückblick 

gehalten, und so will ich beginnen mit diesem 

auf die ersten Jahre von Gemeinde und Kirche. 

Danach dann Gedanken zum Patronat. 

Katholische Christen gab es bereits in den 20er 

und 30er Jahren in Gramzow, freilich nur 

wenige. Und wer zur Sonntagsmesse wollte 

musste nach Prenzlau per PKW, wenn 

vorhanden, oder mit der Bahn. Das änderte sich nach Kriegsende 1945 mit der 

Vertreibung der Ostdeutschen aus ihrer Heimat und dazu gehörten auch 

Niederschlesier aus dem Kreis Fraustadt, die vielfach im Raum um Gramzow wohnen 

blieben, ich denke besonders an Seehausen. Und für sie miteinander hielt Pfarrer 

Herbert Fleischer am 26. Juni 1946 in der alten Schule in Gramzow die erste hl. Messe, 

der bald regelmäßig weitere folgten. Zugleich wurde Maria Nieten als 

Seelsorgehelferin von Prenzlau in Gramzow stationiert. Die sogenannten Neusiedler 

waren durch die Auflösung der Güterländer wieder eigene Bauern geworden. Doch 

Prenzlau war weit, und die Sonntagsmesse gehörte selbstverständlich zu ihrem Leben. 

Da waren es Anfang der 50er Jahre Hans Bittner und Baumeister Otto Nitsche, die die 

Initiative ergriffen. In Abstimmung mit Pfr. Fleischer fuhren sie zur Landesregierung in 

Potsdam und erklärten: „Wir kommen aus einer vorwiegend kath. Gegend, und  da 

gehöhte in jedem Dorf die kath. Kirche in der Dorfmitte dazu; und wenn wir hier neue 

Heimat finden sollen, dann brauchen wir eine Kirche
“
. Der Antrag wurde gestellt, nur 

bereits im Juli 1952 wurde die Länder in der DDR aufgelöst und die Bezirke gegründet, 

und da fielen die Kreise Prenzlau und Templin an den Bezirk Neubrandenburg. Ob nun 

der Antrag von Potsdam nach Neubrandenburg ging oder dort neu gestellt werden 

musste weiß  ich nicht, jedenfalls wurde Kirchbau genehmigt. Pläne machte 

Baumeister Otto Nitsche, unterstützt von Hans Bittner, der vom Pfr. Fleischer ein 

Scheckbuch mit dessen Unterschrift 

erhielt um möglichst schnell das 

nötige Baumaterial, wo es das auch 

gab, zu besorgen. Und dann ging es 

ans Werk und mit viel Einsatz der 

Gramzower wurde die Kirche 

erbaut. Im Advent 1953 war die 

Einweihung.  

 

 



Aus der Gemeinde 

neue Türen im Pfarrhaus in Prenzlau 

 

Heckenschnitt in Gramzow 


